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ein Herz für ihn hat Da kannſt Du Dir doch denken daß

gen wenn ich wieder brav bin
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Fortſetzung

15 Kapitel
Hätt s nicht geglaubt daß es uns hier ſo gefallen würde

ſagte Dimitri zu dem Burſchen des Platzkommandanten von
Graz Oberſten Guggenberg der ein Schreiben ſeines Herrn
an den General Graf Hartenau zu übergeben hatte aber
jetzt ging ich ſelber ungern von da weg

Na ich mein s auch daß es Dir hier gefallen kann
entgegnete der Burſche erzählt man ſich doch in ganz Graz
die reinſten Wunder von der Villa Hartenau in der Lerch
gaſſe wie s da zugeht

Dummer Kerl bei uns geht gar nichts zu trumpfte
ihn Dimitri ab Wahr iſt s reden thun die Leute viel von
uns ſie ſagen daß das reinſte Familienglück unſere Villa
zum Gotteshaus gemacht hat und wenn ſie über meinen
Herrn ins Plandhen hineinkommen dann hören ſie auch gar

immer auf
Von ſo einem Herrn kann man aber auch was reden

meinte der Burſche bitt Dich noch ſo jung und ſchon
General

Hat ihn aber auch redlich verdient den General ſagte
Dimitri Wie meine Hoheit Herr Gott ich vergeß
immer daß er von ſeiner Hoheit nichts mehr wiſſen will
wie mein Herr das Kommando über das zweite Bataillon
der Belgier von Deinem Herrn Oberſten übernommen hat
da ſagte er Es wird mein Beſtreben ſein bei der Truppe
Alles ſo zu erhalten wie Du es mir übergeben haſt Und
hat er nicht ſein Verſprechen gehalten Schau Dir die
Belgier an iſt s nicht eine Pracht wie er das Regiment

hergeſtellt hat Und was ſagen die Offiziere von meinem
Herrn Er iſt ein moderner General ſagen ſie Kapirſt
Du was das heißt ein moderner General Das iſt ein
General der den Gamaſchendienſt aufgegeben hat und
nicht vergißt daß ſeine Untergebenen rad ſo Menſchen
ſind wie er und wenn s das Glück will auch einmal
General werden können Einen Cavalier einen Offizier durch
und durch nennen ſie ihn und das ſagt man nicht von Jedem
Geht nicht jeder Soldat für ihn gern in s Feuer wenn s
drauf ankommt Warum Weil er weiß daß der General

u Machdruck verboten

wenn Alles ſo von meinem Herrn redet der Kaiſer von ihm
hören mußte und der Kaiſer der immer die richtigen Leute
zu finden weiß hat ſich gedacht daß er einen ſolchen Mann
nicht ſich anskommen laſſen darf und ſo iſt mein Herr auf
die natürlichſte Weiſe von der Welt General und Kommandant
der 11 Jnfanterie Brigade geworden

Der General erſchien von einem Spaziergange mit ſeiner
Gemahlin zurückkehrend am Gartenthore ihnen voraus ſprang
ein dreijähriger herziger Knabe der Stolz des Vaters
Freundlich grüßte er Dimitri und den Burſchen der wie eine
Mauer vor ihm ſtand dann trat er dem Burſchen noch zu
rufend Sage dem Herrn Oberſten es wird uns freuen
ihn Abends bei uns zu ſehen mit den Seinen ins Haus

Jetzt müſſen wir aber nach dem Schweſterchen ſehen
ſagte Johanna zu dem Knaben der die Knie des Vaters
umklammert hatte

Papa fragte er den Vater wer hat mir denn eigent
lich das Schweſterchen gebracht

Jhn auf die Locken küſſend antwortete der General
Der Storch mein Herz weil Du brav warſt

Papa ich möcht auch noch ein Brüderchen mit dem ich
Soldaten ſpielen kann wird mir das der Storch auch brin

Der General lachte herzlich
Papa willſt Du mich auch einmal Offizier wie Du

werden laſſen bekomm ich dann auch einen Hut mit den
ſchönen Federn und ein Pferd

Das hängt nicht von mir allein ab mein Kind
Von wem denn
Zunächſt von Dir Du mußt erſt tüchtig und viel

ernen

Haſt Du auch viel lernen müſſen Papa
Ja mein Herz ich mußte viel viel lernen ſagte der

General von einer wehmüthigen Erinnerung erfaßt Jetzt
geh aber zu Deiner Piez ſie wird ſchon auf ihr Milch
brod warten

Der Pflicht gegen ſeine Spielgenoſſin ſich erinnernd
eilte der Knabe in den Garten hinaus wo ihm ſchon eine
ſchneeweiße Ziege entgegenſpraug

Der General trat in das Zimmer ſeines Toöchterchens
das ihm erſt vor wenigen Wochen ſeine Gattin geſchenkt
hatte glückſelig lächelnd blickte er auf den ſchlafenden Engel
r dann begab er ſich mit Johanna in den kleinen Muſik

alon

Strauß hat mich geſtern wieder mit ſeiner Fleder
maus entzückt ſagte er ſich behaglich auf den türkiſchen
Divan niederlaſſend man könnte ſie ehrlich nur einen in
Nuſik geſetzten Scherz nennen aber die Muſik die Einem da
eutgegenſprudelt macht die harmloſe Handlung vergeſſen
ch finde dieſe Operette iſt das beſte Bühnenwerk das

Strauß geſchrieben hat
Wenn es Dir Vergnügen macht dann ſpielen wir die

Operette durch ſagte Johanna indem ſie aus dem Glas
e Klavierauszug nahm und ſich an den prächtigen

ügel ſetzte
Der General trat an ihre Seite er ſummte die reizenden

elodien mit dann ſtimmte er mit Johanna in den Ge
ang ein

Aus dem Duett wurde bald ein Terzett denn der Knabe
kam auf die weitere Geſellſchaft der Piez verzichtend in
den Salon geſprungen und mengte ſeine Kinderſtimme in
den Zweiklang

Der Junge ſingt daß es eine Freude iſt das hat er
7n Dir geerbt Johanna ſagte der General in froheſter

aune
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muthen ſagte der General indem er ſeine Gemahlin die
3 h kaum vom Wochenbette erholt hatte auf die Wange
üßte

Dimitri meldete daß der Tiſch gedeckt ſei Seine Gattin
umſchlingend begab ſich der General in das Speiſezimmer

en der Diener den kleinen Arſeèn zu deſſen Bonne
ührte

Während des Geſpräches entſpann ſich bald die animir
teſte Converſation zwiſchen den beiden Gatten der General
griff ſein Lieblingsthema die Jagd auf und mit ſichtlicher
Befriedigung nahm er für ſich das Verdienſt in Anſpruch
in der dem Jagdſport huldigenden Geſellſchaft von Graz die
Schnitzeljagden eingeführt zu haben

Die Gräfin kannte die Leidenſchaft ihres als kühnen Rei
ter geprieſenen Gatten grade für dieſes Jagdvergnügen um
aber die frohe Stimmung desſelben nicht zu trüben unter
drückte ſie die Beſorgniß welche ihr Andeutungen des Hans
arztes Doktor von Hoffer über die Schädlichkeit dieſer Art
des Jagens eingeflößt hatten

Befehlen der Herr General daß ich zur Abreiſe Alles
Wiese ſoll 2 fragte Dimitri der eben den dritten Gang
ervirte

Du willſt alſo heute noch zum Grafen Draskowich
reiſen 2 ſondirte die Gräfin den General

Reiſen die Fahrt von hier nach Ungarn iſt ja eigent
lich nur ein Katzenſprung die Jagden Draskowich s ſind
immer brillant und er hält was darauf daß ich dabei bin
Uebrigens bin ich ja in längſtens einer Woche länger
bekam ich ſo keinen Urlaub denn unſer Korpskommandant

in der Welt herumſpazieren und fahren ſehen wieder bei
Euch und dann werde ich wieder hübſch bei meinem Weibchen
zu Hauſe bleiben erwiderte der Geueral mit zärtlichem
Blicke auf ſeine Gattin

Dimitri ſchüttelte zu dieſem Verſprechen ſeines Herrn
ganz bedenklich den Kopf der General bemerkte es

Siehſt Du Johanna ſo macht er mir s immer der
Brummbär wenn ich was vorhabe was ihm nicht in den
Kram paßt rief er herzlich lachend

Hab aber immer Recht behalten denn jedes Mal
wenn s gegen meine Anſicht ging war die Erkältung auch
ſchon da und daun hat der Doktor auch beſtätigen müſſen
daß der Dimitri doch nicht ſo dumm iſt und eine gute Naſe
hatte machte Dimitri ſehr ungnädig abtretend zu ſeiner
Rechtfertigung geltend

Er darf mir Alles ſagen ſprach der General dem
Diener nachblickend denn ſeinem Muthe dank ich die Ret
tung meines Lebens Weißt Du Johanna woran mich
dieſer Menſch erinnert An eine Stelle die Ferdinand
Raimund in ſeinem ewig jungen und ſchönen Zauberſpiele

Der Verſchwender den Flottwell ſprechen läßt O Diener
treu Du gleichſt dem Monde wir ſeh n Dich erſt wenn
unſeres Glückes Sonne nnutergeht Dieſer Dimitri iſt ein
Juwel deſſen Glanz das Schickſal ſeines Herrn nicht zu
trüben vermochte Und hätt ich mich in den entlegenſten
Winkel der Erde vergraben ich wäre ſein Abgott geblieben
wie in den Tagen des Glückes

Männchen keine Reminiscenzen wenn ich bitten darf
fort mit der Falte auf der Stirn ſie entſtellt mir meinen
herrlichen Mann um den mich alle Welt beneidet rief die
Gräfin im koſendſten Tone um die ſie beängſtigende trübe
Stimmung zu verſcheuchen Eigentlich ſoll ich einen Mann
der ſo mir nichts Dir nichts nach Ungarn ſpazieren fährt
und ſein Weibchen mit aller Seelenruhe bei den Kindern zu

daß mich eine Welt um ihn beneidet Was nützte es mir
aber wenn ich es ihm auch verſchweigen würde Er weiß
ija daß er das vollſte Anrecht auf die Bewunderung der Welt
hat daß ich

Entſetzt blickte ſie auf den Gatten ſeine Züge hatten ſich
plötzlich furchtbar verändert ſein Auge fieberte in unheim
lichem Leuchten ſeine Lippen preßten ſich aneinander und
krampfhaft ballte ſich die Fauſt am Tiſche

Alexander um Gottes willen Hilfe Hilfe
ſchrie die Gräfin auf

Der General war vom Sitze aufgeſchnellt dumpfes
Stöhnen entrang ſich ſeiner Bruſt von ſeiner Gattin und
dem raſch herbeigeeilten Dimitri geſtützt wankte er in s
Nebenzimmer wo er gänzlich entkräftet auf einen Divan

eine vom Blitz zerſchmetterte Eiche niederſank
Dimitri und die übrige Dienerſchaft trugen den geliebten

Herrn in ſein Schlafzimmer und betteten ihn ſtill ſchluchzend
in die Kiſſen

Der Kranke wand ſich in Schmerzen ſeine Züge verzerr
ten ſich aber kein Laut keine Klage kam über ſeine Lippen
ſein Auge hing voll Liebe an Johanna die mit Verzweif
lung ringend ſich über ihn neigte und den Angſtſchweiß ihm
von der Stirne wiſchte

Zu Ewigkeiten wurden der Gräfin die Minuten bis die
Aerzte Doktor von Hoffer und Univerſitätsprofeſſor Doktor
Wölfler am Krankenbette erſchienen

Obwohl der Hausarzt über die Urſache der Krankheits
erſcheinnngen kaum mehr einen Zweifel hegte und ein ver
ſtändnißvoller Blick des Profeſſors Wölfler ſeine ſtumme
Diagnoſe beſtätigte ſo ſchrak er doch bei dem Anblicke des
Generals zuſammen

Das edle Antlitz das noch kurz zuvor in Geſundheit
und feſſelnder Mannesſchöne blühte hatte der Senſenmann
deſſen Drohen der Held von Slivniza ſo oft verlachte in
ſeinem Wüthen entſetzlich entſtellt der Schatten des Heros
war es nun mehr deſſen zuckende Hand die troſtloſe Gattin
mit heißen Thränen netzte

Johanna hauchte der Kranke noch immer mit dem
lieben ſeelenvollen Lächeln auf den fahlen Lippen während
der raſendſte Schmerz ſeinen Körper durchwühlte dankbar
nickte er mit dem Haupte den Aerzten und Dimitri für die
Labung zu die ſie ihm boten mit unglaublichem Helden

Jch kann auch ſingen wie Mama rief der Knabe und
ſhmelterte luſtig ſeine Töne hinaus

muthe ertrug er das faſt UnerträglicheEs war eine furchtbare Nacht welche mit der Gräfin die erheu

er für Halle u den Saalkreis

Genug für heute Du darfſt Dir noch nicht zu viel zu

Excellenz Reinländer will ſeine Generale um ſich und nicht

Hauſe ſitzen läßt nicht zu ſtolz machen indem ich ihm ſage

ben von Minute zu Minute
Den Aerzten zu denen ſich noch Profeſſor Börner und

Profeſſor Oſer aus Wien geſellt hatten blieb nur mehr die
eine Hoffnung daß die Gräſin die Kunde von der unaus
bleiblichen Kataſtrophe mit derſelben bewunderungswürdigen
Faſſung aufnehmen werde die ſie bisher bewahrt patn

eDer Herr hat ihn mir gegeben ſein Wille ſei geprie
ſen lautete ihre Antwort auf die ſchonendſt ihr gemachte
Mittheilung daß das Schlimmſte bevorſtehe

Jmmer mehr und mehr verfiel der Kranke bis zur Un
kenntlichkeit ein Röcheln aus ſeiner Bruſt unterbrach die
grauenvolle Stille um ihn her

Plötzlich öffnete ſich das ſchon halb verglaſte Auge ſein
Blick leuchtete das Haupt des Generals hob ſich aus deu
Kiſſen Der ausgeſtreckte Arm wies nach einem Punkte

Sieg Sieg hauchte es von ſeinen Lippen ein tiefer
Athemzug der Held von Slivnitza Graf Hartenau hatte
ausgerungen

Jortſetzung folgt in der nächſten Sonntagsnummer

Luſtige Eche
Vom Theater Die feſche Soubrette des Theaters die

wie Aprilwetter beſtändig unbeſtändig war wies die Bewerbungen eines
älteren Herrn zurück Sie werden der Letzte ſein den ich liebe
Oh das thut nichts Sie wechſeln ſo ſchnell daß ich gewiß nicht

lange zu warten brauche
Er hat ganz Recht Seh einer an ſagte ein des Wegs

daherkommender Herr zu einem Bettler geſtern hab ich Jhnen eine
Kleinigkeit gegeben weil Sie klagten blind zu ſein und heute te
leſen Sie hier eine Zeitung Ja das ſtimmt ſchon erwiderte
der Bettler gelaſſen ich bin auch wirklich farbenblind

Hirchliche Nachrichten
Am Sonntag Cantate predigen

u L Frauen Vorm 10 e Herr Diakonus Grüneiſen nach derPredigt Vichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in
r e Herr Superint D Förſter Abends 6 Uhr Herr Kandidat
SngelckeTholug ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm 8 Uhr Herr

Diakonus Grüneiſen
t en des Nordfriedhofs Rachm 2 Uhr Herr Diakonus Grün

eiſen
Gertraudenkapelle Montag den 23 April Abends 6 Uhr Bibel

ſtunde Herr Archidiakonus Pfanne
St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Richter Vorm 9 Uhr

Kindergottesdienſt in der Bürgerſchule Charlottenſtraße und Nachm 2 U
r Kirche Herr Diakonus Richter Abends 6 Uhr Herr Paſtor v Stock
auſen

Johanneskirche Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Faßmer Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe

St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm Uhr Kindergottesdienſt in
der Kirche Derſelbe Abends 6 Uhr Herr Oberpre ger Saran

ar Vorm S Uhr Herr Digkonus Nietſchmann
omkirche Vorm 10 Uhr Herr Konſiſtorialrath Goebel Nachm

Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Domprediger Beelitz Abends
6 Uhr Herr Domprediger Lie Lan

Neumarktkirche Vorm 10 Uhr dere Paſtor D Hoffmann m
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Hilfsprediger Müller Nachm
5 u Herr Hilfsprediger Herold

t Stephanus Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Müller nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier ß

Donnerstag den 26 April Abends s Uhr Bibelſtunde Wuchererſtraße 11
2 Tr Herr Hilfsprediger Müller

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Schröder nach der
Beichte und Abendmahlsfeier Herr Oberprediger Knuth Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Hilfsprediger Hecker Nachm S Uhr
Herr Diakonus Witte

Städtiſches Siechenhaus Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Witte
ibelſtunde Mauergaffe 7Donnerstag den 26 April Abends 8 Uhr

itag den 27 April Abends s Uhr Bibelſtunde Herr Hilfsprediger
Herr Diakonus Witte

Hecker
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan Nachm

4 u Jahresfeſt Herr Profeſſor D Haupt
ne es Gemeinde Vorm 10 Uhr Leſegottesdienſt Wucherer

aße 11 2 TrW Wesley u Gemeinſchaft Harz 11 Vorm 9/ Uhr und Abends

8 Uhr Predigt Nachm 1 2 Uhr i äienstag den 24 April Abends S Uhr Predigt Herr Prediger J A
B erber

Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite heilige
Meſſe mit Homilie Uhr Hochamt und Predigt Nachmittags 2
Chriſtenlehre und Andacht

Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Paſtor von Stockhauſen
Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meltzer Nachm 2 Uhr

Kindergottesdienſt in der Schule zu Cröllwitz Herr Paſtor Kunitz Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Meltzer Abends 6 Uhr
Herr Paſtor Kunitz Amtswoche Herr Paſtor Meltzer

Abends von 8 10 Uhr Verſammlung des evangeliſchen Männer und
Jünglings Vereins

Abends von 7 9 Uhr Verſammlung des evangel Frauen und Jung
frauen VereinsSt Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Hochamt und
Predigt Nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht

Baptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein Trift
ſtraße 19 Vorm 9 Uhr Predigt Nachm Uhr Predigt Herr Prediger
Scheve aus Berlin Inſpektor der Baptiſtiſchen Miſſion in Kamerün
Nachm 3 Uhr Kindergottesdienſt

Mittwoch den 25 April Abends 8 Uhr Verſammlung
Verſammlungsſaal Halle a/S Forſterſtraße 13 Vorm 9 Uhr Gottes

dienſt Herr Prediger Scheve aus Berlin Inſpektor der Baptiſtiſchen Miſſion
in Kamerun Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt

den 27 April Abends 8 Uhr Verſammlung
Sonntag Abends 7 Uhr gemeinſchaftlicher Unterhaltungsadend des Jüng

lings und Männer ſowie des Jungfrauenvereins im Saale Forſter
ſtraße 12 Freier Zutritt für Jedermann

Apoſtoliſche Kapelle Jacobſtraße 46 Vorm 10 Uhr Hauptgottes
dienſt mit Homilie Rachm 4 Uhr öffentlicher Vortrag 5 Uhr liturgiſcher
Gottesdienſt Mittwoch Abends 8 Uhr öffentlicher Vortrag

Halleſcher Traktatverein Mauergaſſe 7 Dienstag den 24 April
Abends S Uhr Monatsverſammlung mit Vortrag des Herrn Paſtor Topp
über Matthias Claudius Gäſte willkommen

Vorzüglichſte

frische Budter
feinſte Tafelhutter

feine Butter zum Backen Braken u Kochen

F M KrauseGr Ulrichſtraße 24

z v d St 25 Ptg ist die beste und binàämmerer cnptns eder t desonders e
ern zuträglieh Im uch feiner andFottseſſe M 1 528 awtlichem Gutaehbten fettreicher Berge

Seiſe trotzdem ist d St 15 Pfg biiger
sind durch Plakate kenntlich
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Sonntag

Modenvericht
Habe ich mich in meinem letzten Bericht darauf beſchränkt ein all
geineines Bild der Mode zu entwerfen ſo will ich heute mich etwas
eingehender damit befaſſen um den verehrten Leſerinnen namentlich
folchen die ſich nicht mit den erſten Schneiderinnen in Verbindung
ſetzen können mit Rath an die Hand zu gehen

Die zunehmende Wärme hat längſt bedingt daß wir unſere Toilette
nach ihr richteten Dennoch ſind die Morgen und Abende kühl der
Wind der oft ganz plötzlich ſich erhebt bläſt uns recht kalt um die
Ohren ſo daß Manche es ſchon bereut haben ſich ganz zur Fahne des
Sommers gehalten zu haben Jn dieſen Fehler verfallen Viele oft
aus Unkenntniß meiſt aber aus Begquemlichkeit oder Sparſamkeit
Letztere laſſe ich gelten denn Uebergangskoſtüme ſich anzuſchaffen vermag
nicht Jede Und doch bedenken es die Damen recht ſo iſt ein der
grtiger Uebergang aus Serge Tuch Loden Cheviot durchaus keine
Luxusausgabe denn bei jedem trüben Tage wenn nicht gerade dabeitropiſche Hitze herrſcht auf der Reiſe am Abend kann ein v Kleid

getragen werden Jhrem Stoff gemäß der an ſich ſchon ſchön iſt
erhalten dieſe Kleider wenig Ausputz Meiſt fertigt man ſie mit ganz
kurzen übergeknöpften Taillen mit abſtechender Weſte oder auch aus
oberem Einſatz Die Reversklappen werden möglichſt ſteif gefüttert
damit ſie lange Façon behalten ohne wie ein Brett abzuſtehen die
großen Verſchlußknöpfe ſind vielleicht der einzige wirkliche Zierrath
Der Rock mäßig weit rund geſchnitten alſo ohne Schleppe bleibt
glatt und wirkt durch ſeinen eigenen ſchönen Faltenwurf Hier und
da ſieht man wohl die à jour Paſſementerie auf dieſem Stoffe ver
wendet d h für Kragen Rockabſchluß und wenn es hoch kommt in
Kniehöhe einmal um den Rock Dieſe Uebergangskleider mag man
durch ein kurzes Cape vervollſtändigen nöthig iſt es nicht man kann
in ihnen getroſt und ungenirt per Taille gehen

Schon hat man ſich aber an den praktiſchen glatten Röcken ſatt
geſehen Die großen Schneider wie Worth in Paris u a kommen
mehr und mehr davon zurück Nicht mehr ſchüchtern ſondern recht
ſelbſtbewußt tritt der geraffte Rock ja die Tunika auf letztere aller
dings in der ungraziöſen Art des verſchobenen Vierecks deſſen Zipfel
vorn und hinten und zu beiden Seiten über den Rock fallen So ſah
ich ein blau und rothes Koſtüm Der untere Rock roth die Tunika
mit ziemlich ſcharfen Ecken blau An den breiten Seiten war ſie ſo
geſchweiſt daß in großem Bogen der untere Rock ſichtbar wurde Die
Tunika erhält am oberen Rande keine Falten Dem aus einem Stück
beſtehenden Ganzen wird die nöthige Taillenweite in der Mitte aus
geſchnitten und der Rand dem Rockbund angepaßt Die Taille erhält
auch zweierlei Stoff hierbei und das Muſter der Tunika in gehörig
verkleinertem Maßſtabe wiederholt ſich als Garnitur auf der Taille

Blau und roth iſt überhaupt äußerſt modern Blaue Röcke rothe
Blouſe darüber ein Bolerojäckchen mit großen Revers oder auch nur
Umklappkragen Die Aermel mit Puffen oder als Keule können beliebig
mit der Blouſe oder der Jacke übereinſtimmen Schwarze Moiree
Schleifen am vorderen Schluß der Jacke gilt als ſehr chic Wie lange
Schon hat ſich die Mode auf die Dienſtboten übertragen des Sonntags
huſchen ſie die ſich zu Damen entpuppt aus den Hausthüren genau
wie ihre Gnädige koſtümirt und machen ſich einen guten Tag An
der Toilette erkennt man bheutzutage ſchwer die elegante Dame Deren
Eleganz beſteht in der Gediegenheit der Stoffe und des Ausputzes in
der Art wie dies alles getragen wird Trotzdem ein mißlich Ding
bleibts doch daß wir gewärtig ſein müſſen auf der Promenade oder
der Straße unſerem Mädchen für Alles zu begegnen das unſere
Doppelgängerin zu ſein ſcheint Wohin ſoll das führen Nun in
dieſer Beziehung zur Einfachheit Je barocker eine Mode iſt deſto
raſcher wird ſie Aufnahme finden leider denn manche Neuheit ver
ſchwindet darunter weil Jede das Barocke um des Aufſehens wegen
mitmachen will

Die gerafften Röcke finden bereits viele Liebhaber Es iſt aber auch
recht bequem auf ſolche Weiſe ein altes Seidenkleid z B mit einem
neumodiſchen Wollenſtoff zu verbinden An einer Seite rechts oder
links iſt gleich hebt ſich der Oberſtoff um 20 bis 30 Centimeter über
einem an dieſer Stelle mit abſtechender Farbe und Stoff beſetzten Rock
Dieſelbe Seide kann man zu Patten verwenden die in allen Nähten

Dame

De c

ſteif zu füttern und mit großen Knöpfen aufzuſezen Was man vor
bald 10 Jahren ſchon getragen tritt wieder auf ganze Befätze in Seide
an einer oder auch an beiden Seiten des Rockes unten breit und nach
oben 5 verjüngend oder auch umgekehrt Uebereinſtimmend garnirt
ſind die mehrfachen Revers und aus demſelben Stoff beſtehen die
kleinen zwei oder dreifach übereinanderfallenden Serpentinvolants die die
Taille nach unten abſchließen Hat man die Serpentinrundung nicht
ſo thut es ein in Falten gezogener oder gelegter Stoffſtreifen

Von der Taille zur Blouſe iſt nur ein kleiner Schritt Noch immer
beherrſcht ſie den Platz den ſie ſich im vergangenen Jahr erobert faſt
täglich erſcheinen Reuheiten oft nur wenig abweichend und doch dem
Ganzen einen völlig veränderten Charakter gebend Die gekräuſelten
Seidenblouſen mit ihren Querfältchen ſind noch ebenſo modern wie
diejenigen die den runden Volant aufweiſen Neu dürften zwar ſein
die an Hals und Achſelnähten eingekrauſt einen Reverskragen erhalten
der vom Halſe ab gerade abwärts bis zur Bruſtdöhe reicht und von
da in rechtem Winkel ſich nach dem Aermel neigt und über die Aermel
naht hinüber ragt Dieſer Reverskragen iſt an der Achſel ebenſo breit
wie an ſeinem unteren Rande und ſieht elegant aus Z B ſah ich
dieſe Art bei einer ſchwarzen Merveilleuxblouſe wobei er eine Auflage
von weißer Seide mit ſchwarzem Tüllüberzug erhalten hatte Die
Stulpen der Aermel hatten dieſelbe Garnitur während die Puffe wie
der übrige Blouſentheil ſchwarz geblieben waren

Auch Spitzenrüſchen ja ganze Spitzenblouſen werden getragen oder
dunklere Blouſen mit Spitzenkragen eleganter geſtaltet Auch ältere
Blouſen ſolche die nicht mehr ganz friſch ſind oder nicht der neueſten
Mode entſprechen kann man durch Figaro Jäckchen oder noch beſſer
durch breite Schleifen zieren und moderniſiren Man nimmt dazu
12 15 Centimeter breites Band beliebiger Farbe ſchlingt es um den
Kragen und bindet es zur Schleife in deren Knoten man ganz leicht
eine der ſo ſehr beliebten Schnallen anbringen kann Die Schleifen
enden ſind beliebig lang zu nehmen doch ſollten ſie eigentlich weit über
Taillenſchluß hinabgehen

Weiße und andersfarbige Halsſchleifen in Cröpe oder geſtickter Gaze
und Mull ſind ebenfalls ſehr beliebt Solche ſtehen nach rechts und
links weit hinaus und ſind wohl viel dazu beſtimmt als Chemiſett in
den Ausſchnitten der Kleider zu gelten oder als Füllung für Revers
Jn allen Fällen ſind ſie ſehr kleidſam können leicht ergänzt werden
und ermöglichen dadurch viel Abwechſelung in der Toilette

Knachmandeln
Auflöſung des 146 Preisräthſels Weinglas

Richtige Löſungen gingen ein 101 Die Geſammtzahl der
Einſendungen betrug 116 Das Räthſel wurde richtig gelöſt

aus Halle von Dora Kober Frau B Benſe Elsbeth Scharf
Margarethe Lüttge Friedrich Starke Klara Buſch E Kaiſer
F Schöne A Hoyer Ottilie Wantzlöben Fr Bierbach Anna Schurig
Frau A Hädicke Anng Heilmann W Hupe Karl Meyer Hertha
Landmann Wilhelm Meye M Utecht Lucie Bauchwitz Martha
Hentſchel Felix Doepmann Eleonore Lehmann Paul Hädicke Frl Otto
Paula Richter Otto Angermann Marie Herzau F Wiebach Klara
Egner Margarethe Melle Frl H Böhr Ernſt Schulze Bertha Pabſt
Hermann König Johannes Brandt Marie Krütgen Geſchw Schaaf
H Patzſchke Voigi Marie Kuntzſchmann Antonie Röſeler Th Gimmerthal Frau A VSogr Elſe Potzelt F Stutzer Koven W Böge Elſa
Seidler Geſchw Reif A Wittſtock Klara Harnack Waldemar Winkler
Marie Rubel Käthe Hachtmann Martha Hädicke O Eckert Anna
Bode Fr L Metze Anna Wagner Frau M Ochlert Marie Püſchel
M Teichmann Marie Weiske Paul Benzmann J Wolf M Franke
el g79 E Neitſch Helene Lappe Luiſe Schaaf Th Thieme Paul

ohlbach

von auswärtts von Oskar Wiedekind Querfurt Marr Wans
leben Schütze Oberröblingen A Beyer E Brandt Fr B Walter
Frau Schade Nietleben Frau A Apelt Kelbra K Bernau Wettin
Anton Kunze Bahnh Mansfeld Frau Alicke Niemberg E Klapp
roth Helbra M Schwarz Trotha Paul Seeburg Schraplan Joſeph
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vom unteren Rande aufwärts eingefügt werden Dieſe Patten ſind
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Büttner Kloſtermansfeld M Biertümpfel Weißenfels Richard Mun
Merſeburg Elſe Ackermann Alsfeld Franz Rubitzſch Dommißtſg
H Maquei Brachſtedt Ernſt Krüger Frieda Schulze Dammenden
Minna Hermann Teutſchenthal Lehmann Dieskan Hermann Ziſ
Schwätz Franz Altrock Mansfeld Auguſte Preußer Seeben J
Kretſchmann Maſchwitz

Der Preis
Heſer Perlen deutſcher Poeſie eleg geb

entfiel auf Elſe Potzelt hier

147 Preisräthſel
Es nennt mein Wort du kannſt mir s glauben
Ein Ding deſſ Ton verletzt dein Ohr
Doch wirſt du ihm zwei Strichlein rauben
So ſtellt s des Märchens Schiveſter vor

Preis Stanley s Reiſen in Afrika
illuſtr u eleg geb

Winterfahrplan
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 1222 V b Cöthen Magdeburg 22V ,758 v Cötz
68 V bis Cöthen 727 V 3 75 V U bis 8 92 V von
952V 1190V b Cöthen 11 V Cöthen 10 V 10 P 1

8 128 N 83 325 588 1229 3 329 M 4714 N 183 865 M 83 1084 75 910 183
l 1 tLeipzig 122V ,252V ,453V ,520WV Velpzig 12i1 V 529P 628 P n
V 766 V 8 9i2V j023V V 8 7 997 160

10 V 13 1152 V 1 N 1 1100 P 8 17 N 1
g dir R 8 533 N N 8 35 425 d18 650 719 842 N 917 6165 79 N 3,71 RN 8 1ie N 8 92i 1056 m I

Aſchersleben Halberſtadt 7 Aſchersſeben Halberſtadt za
11 7 180 N 8 V v Cönnern nur Werktagezi7 625 1000 M bis 729 1018 128 57

Halberſtadt 582 N 8 98 Nm r er 520 Nordhauſen Kaſſel 6 V von658 V bis Sangerhauſen 9 Eisleben 72 725 P
1052 V 3 0 N b Eisleb

und Querfurt 229 62
92 N bis Nordhauſen 108
N 3 11 8 N b Eisleben

Berlin Auhalt 1228 58 V
13 422 V 2 7 9103 1112 152 58
N 3 8 82 R 37M b Bitterfeld 1090 M 2

1012BV 1282 N v Sangerhanſew

125 525 1 N v Eisleben 816 M 3 1052

2 1014 j040 V 5
118i V 8 2i 58N 6 N 8 91185 N 2

SorauGuben 752 1180 Soran Guben 725VP v Torgau
220 N 3 680 1110 Rbis Torgau 1026 NThüringen V V Thüringen 1218

8 94 V 2 10e8 V 83 427 P 2 5e8 V bon
Merſeburg nur Wochentags 7

9 V 3 1040 1
21 5268 N 3N 3 828 954 N 2

nach Stuttgart und München
3 1057 1126 V 3

1123 223 58 N 38610 N nach München 8
7i3 982 N bis Erfurt1150 M 2 1110 N 8

nur Sonntags und Feſttags bis
Ammendorf

und Feſttags von Ammendorf

Regenmäntel Jackets Kragen
m Capes Spitzenumhäàänge Staubmämtel

ebenſo FIäcdichen lämtel u Jacketts
ſind in un übertroffen großer Auswahl neu eingetroffen

Unſere Conufeetion zeichnet ſich durch gute Stoffe geſchmackvolle Facons und tadelloſen Sitz aus
Verkauf wie bekannt zu billigsten festen Preisen

Brummer Benjamin
Gr Ulrichſtr 23 part u I Etage

De Jeder am Tager befindliche Gegenſtand iſt mit deutlicher Preisangabe verſehen
dadurch wird der Einkauf ſehr erleichtert und iſt Jeder vor Uebervortheilung geſchützt

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug mit 4 Kl

C üà J

Berlin Anhalt 818 Be
788 V von Bitterfeld 90

1082 12 N 3 7

1156 N 3 nur Sonntags

Das ſeit ca 15 Jahren rühm
liehst bewährte Oderstabsarzt
Dr Schmidt ſche tbehör 0el
verbeſſert von Dr Deutfſch beſeitigt
temporire Taubheit Schwerw
hörigkeit Ohrensausen c ſelbſt
in veratteten hartnäckigen
Fällen Empfohlen von vielen ärat
Iieh Autoritäten Viele Banksechr
liegen im Original zur Einſicht vor
Gegen Einſendung von 4 Mark zu haben

Gebrauchsanweiſung Syritze c

III

Narnung Es wird unter ähnlicher
Marke von einem früheren Hausdiener
des GeneralDepoſitärs eine Nachahmung
in Handel gebracht Nur obiges von
Dr M Deuitseh verbeſſerte Gehör Oel
iſt allein echt und beruhen alle anderen

auf UVnwahrheit undAnpreiſungen
Täuſchung

Aufforderung
Hierdurch werden alle Diejenigen welche

dem verſtorbenen Fräulein MWorothee
Steppön noch etwas verſchulden aufge
fordert binnen 8 Tagen Zahlung zu leiſten
und auch alle Gläubiger der Verſtorbenen
erſucht ihre Rechnungen dem Unterzeich
neten einzureichen

Otto Knoche
gerichtl Taxator Poſtſtraße 18 II

Nach langjähri er ärztlicher Praxis zum
Wohle i Ladente beransgefeben

Die Streuer Rathgeber für alle Jene die
durch frühzeitige Berirrungen ſich lei
dend fühlen Es leſe es auch Jeder
der an Schwächezuſtänden Herzklopfen
Angſtgefühl und Berdauungsbeſchwer
den leidet ſeine aufrichtige Belehrung
ilft e Fauſenden zur Heſund
it n Kraſt Gegen 1 Mark in Brief

marken zu beziehen von Hr L Ernst
Homöopath Wien Giselastr 6
Wird in Couvert verſchloſſen überſchickt

Schiebekiſten in allen Größen
Getreideſchauſeln Dreſchünüppel

Zutterformen ne
olzpantoffeln

Wäſchellammern Quirke
Küchenbretter Kellen c

empfiehlt billigſt

Leipzigerstrasse 4 IZum Wohn
meiner Mitmenſchen bin ich gern bereit
allen unentgeltlich ein Getränk keine
Medizin oder Geheimmittel namhaft zu
machen welches mich 80jähr Mann von
8jähr Magenbeſchwerden Appetitloſigkeit
und ſchwacher Verdauung befreit hat

F Kocoh Kgl Förſter a D
in Zeſſerſen Kr Höpxter Weſtfalen

Special
Reparatur
Werkstatt

von verdorbenen
Uhren und

Musikwerken

re zu außerordentlWe villigen Preiſenfertigt unt mehrj
ſchriftl Garantie

Walter Fleischhauer uyrmacher
Thorſtr 10 Endſt d elektr Bahn Steinw

Känstl Zähne
à Stück 3 ſetzt ſchmerzlos ein
Reparaturen Plombiren Zahn

opergationen führt aus

Rob Pfaudler
Leipzigerſtraße 33

Gummi Artikel
Sanitäts Bazar B J Flseher Frankfurt
a M verſendet verſchl Preisliſte nur beſter
Waaren gegen 10 Pfg

Reelles Heiraths Gesueh
Ein Anfang der 50er alleinſtehender

ſtreng rechtlicher Mann ohne jeden An
hang mit 11000 Mk Vermögen wünſcht
ſich mit einem älteren Fräulein oder kin
derloſen Wittwe zu verheirathen

Aufrichtig gemeinte Anerbietungen mit
Angabe des Alters der Vermögens und
Familien Verhältniſfe mit Beifügung der
l wolle man bis 1 Mai d J
unter V U 548 an Haaſenſtein K
Vogler in Halle a/S zur Weiterbeför
derung gelangen laſſen

Terpentin Salmiak Schmierseife
bekannte Qualität à Pfd 25 Pfg

bei 10 Pfd 20 Pfg
Georg ZTeising Kleinſchmieden

Impke Mittwochs u Sonnabends

23 mit n PisoDr Franz Fischer
Alte Promenade 14

Rath u sichere llfe
discreter Leiden der Männer u Frauen
erth in allen sowie sohwer heilb Krank
heiten unter Garantfe u Disecretion
Fr Kirgehb Halle o Rathhdausstr 13 I

G

Bernſtein Fußbodenlach
mit Farbe à Pfd 75 Pfg über
Nacht trocknend bei
Georg Zeising Kleinſquirder

albskeule oder Rücken
bis 5 e Mk

Vorderviertel 3 bis 4 Mk
Bruſt 3 Rlk p 9 Pfund netto incl

Verpackung franko Nachnahme

S de Beer Emden
Ostfrieeland
Vorzügliche

O Kümmelkäse
in reifer delikater Ongalität

à Stück 10 Pfg

F H Krause
Gr Ulrichstr 24

Buttergroßhandlung
Nervenleidenden

giebt ein Geheilter aus Dankbarkeit koſten
freie Auskunft über ſicher wirkend Mittel
Adr W Liebert Leipzig Conne
witz Leipzigerſtraße 12

2
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